
Pressemitteilung 4: Schwarzbuch 2026 – Der digitale Lohnraub

Headline: „Login-Falle und Dauerstehen: Schwarzbuch deckt Zeitschinderei in Studios auf“

Der Hintergrund: Die Auswertung von Zeiterfassungssystemen (z. B. Sage) zeigt, dass Login-
Fenster künstlich beschnitten werden. Mitarbeiter können sich erst unmittelbar vor Schichtbeginn 
einloggen, wodurch die notwendige Vorbereitungszeit (Rüstzeit) systematisch unterschlagen wird. 
Die Fakten: Neben dem digitalen Lohnraub dokumentiert das Schwarzbuch Verstöße gegen die 
Arbeitsstättenverordnung (Sitzverbot am Counter) und den Arbeitsschutz (Impulslärm im 
Freihantelbereich). Das Statement von Fit4work: „Wir erleben eine Mischung aus technologisch 
gestützter Zeitschinderei und gesundheitlicher Rücksichtslosigkeit. Fit4work wird diese Praktiken 
nicht länger dulden. Eine BAG-konforme Zeiterfassung und ergonomische Arbeitsplätze sind keine 
Kulanz, sondern Gesetz.“
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